
       
 
 
Einladung zur Medienkonferenz am 19. Oktober 2026 

Wasserschloss Schweiz in Gefahr 

Die diesjährige Trockenheit hat die Gewässer einmal mehr unter Druck gesetzt. Die Trinkwasserver-

sorgung der Schweiz kam an ihre Grenzen und hat gezeigt, dass auch im Wasserschloss Schweiz 

Trinkwasser keine Selbstverständlichkeit ist. Über die letzten Jahre mussten viele Fassungen wegen 

nicht-konformen Schutzzonen oder wegen chemischen Verunreinigungen aufgegeben werden. Der 

Verlust dieser Fassungen gefährdet gerade bei Trockenheit die Trinkwasserversorgung, da Wasser 

dadurch immer häufiger nicht mehr dort verfügbar ist, wo es benötigt wird. Gleichzeitig kann Trink-

wasser nur mit hohem Aufwand und erheblichen Kosten über grosse Entfernungen transportiert wer-

den. 

Die Trockenheit führt uns auch vor Augen, dass Regenwasser eine wichtige Ressource ist. Doch wir 

leiten es meist möglichst schnell ab, statt es vor Ort zu nutzen und zurückzuhalten. Das Schwamm-

stadtprinzip fördert naturnahe Prozesse wie Verdunstung, Versickerung und Rückhalt von Regenwas-

ser im Siedlungsraum. Ausserhalb des Siedlungsgebiets gewinnt das Schwammlandprinzip an Bedeu-

tung: Die lokale Speicherung und Nutzung von Regenwasser ist zentral für funktionsfähige Böden so-

wie eine widerstandsfähige Land- und Forstwirtschaft. 

Damit Gemeinden für Trockenheit, Hitze und Starkregen gewappnet sind und die Trinkwasserversor-

gung auch in Zukunft jederzeit gewährleistet bleibt, braucht es einen konsequenten Wandel im Um-

gang mit Schutzzonenkonflikten, beim Schutz des Grundwassers vor Verunreinigungen und beim 

Rückhalt von Regenwasser. Das betrifft nicht nur Planung, Bau und Unterhalt der Infrastruktur, son-

dern auch die Entscheide auf politischer Ebene und den Vollzug. 

Die Herausforderungen der Wasserwirtschaft betreffen die Schweiz ebenso wie andere Länder. Des-

halb laden SVGW und VSA vom 20. bis 22. Oktober zum europäischen Wasserkongress in Zürich ein. 

Im Mittelpunkt stehen PFAS, die Auswirkungen der Landwirtschaft auf die Gewässer sowie die An-

passung an Trockenheit und Starkregen. Das Interesse ist gross. Der Swiss EurEau Water Summit am 

21. Oktober mit fast 400 Teilnehmenden ist ausgebucht (weitere Infos unter: 

www.eureaucongess2026.org). 

Wir laden Sie herzlich ein, diese Herausforderungen für die Wasserwirtschaft an der Medienkonfe-

renz am 19.10. um 10:00 Uhr im Hotel St. Gotthard an der Bahnhofstrasse in Zürich mit uns zu disku-

tieren. Im Anschluss werden wir den Pariserbrunnen an der Pestalozzianlage besichtigen, der als Erin-

nerung an die Bedeutung der internationalen Zusammenarbeit im Wassersektor errichtet wurde. 

Anwesend an der Medienkonferenz: 

Präsident des SVGW: Patrick Flammer 

Präsidenten des VSA: Mauro Suà und Anja Herlyn 

Direktor der SVGW: Michael Meier 

Projektleiter EurEau Congress: Raffaele Domeniconi 

Mediensprecher SVGW: Christos Bräunle 

Mediensprecher VSA: Paul Sicher 

 

http://www.eureaucongess2026.org/


       
 
 
Zeit und Ort: 

19. Oktober 2026 10:00 – 12:00 Uhr 

Hotel St. Gotthard 

Bahnhofstrasse 87, 8001 Zürich 

Wir freuen uns auf dem Austausch mit Ihnen! Melden Sie sich bei Christos Bräunle (+41 44 288 33 69, 

c.braeunle@svgw.ch) für den Anlass an. 

-------------------- 

Kontakt: 
Christos Bräunle Paul Sicher 
Leiter Kommunikation & Verlag SVGW Leiter Kommunikation VSA 
Tel: +41 44 288 33 69 Tel. +41 343 70 73 
Mail: c.braeunle@svgw.ch Mail: paul.sicher@vsa.ch  
 
Über den SVGW – Fachverband für Wasser, Gas und Wärme 
Der SVGW ist die nationale Wissens-, Fach- und Netzwerkorganisation der Wasser-, Gas- und Wärmeversorger 
mit über 1800 Mitgliedern. Für die Geschäftsstelle sind in Lausanne, Bellinzona, Schwerzenbach und Zürich 
über 50 Mitarbeitende tätig. Der SVGW erstellt Richtlinien, bietet Berufsbildung und Beratung an, zertifiziert 
Produkte, Unternehmen und Personen und übernimmt staatsentlastende Überwachungsaufgaben. Damit trägt 
er massgeblich zur sicheren und nachhaltigen Versorgung der Schweiz mit Wasser, Gas und Wärme bei. Wei-
tere Informationen unter: https://www.svgw.ch 
 
Über den VSA – Verband Schweizer Abwasser- und Gewässerschutzfachleute 
Der Verband Schweizer Abwasser- und Gewässerschutzfachleute (VSA) setzt sich seit 1944 als nationale Fachor-
ganisation für saubere und lebendige Gewässer sowie den Schutz und die nachhaltige Nutzung der Ressource 
Wasser ein. Der VSA erreicht seine Ziele mit professionellen Ausbildungen, fundierten Informationen zum Ge-
wässerschutz, Richtlinien und Empfehlungen sowie mit fachlicher Politikberatung.  Weitere Informationen un-
ter: https://vsa.ch 
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